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Gottesdienst für März 2016
Verklärung Christi auf dem Berg Tabor


Eröffnung
L:	Im Namen des Vaters und des Sohnes  
	und des Heiligen Geistes. Amen.

	Wir sind gekommen, um Gottesdienst zu feiern.
	Wir bitten zuerst um Verzeihung, weil wir Schuld haben.
	Wir wollen nun beten:


Kyrie
L:	Jesus Christus, bitte hilf.
A:	Jesus Christus, bitte hilf.

L:	Jesus Christus, bitte unterstütze uns.
A:	Jesus Christus, bitte unterstütze uns.

L:	Jesus Christus, bitte schenke uns deine Liebe.
A:	Jesus Christus, bitte schenke uns deine Liebe.

oder: Herr, erbarme dich. – Christus, erbarme dich. – Herr, erbarme dich.

In der Fastenzeit gibt es kein Loblied (Gloria).


Tagesgebet		 
Gott, du hast uns gesagt, 
dass wir auf deinen geliebten Sohn achten sollen.
Schenke uns dein Wort und deine Nähe,
damit wir deine Herrlichkeit erkennen können.
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. Amen.





[bookmark: _GoBack]
Lesung 
Lesung aus dem 1. Brief des Paulus an die Epheser:
Der Apostel Paulus sagt:
Schwestern und Brüder!
Unsere Heimat ist der Himmel.
Vom Himmel erwarten wir auch Jesus Christus, den Herrn.
Er kommt als Retter.
Er verwandelt unseren Leib    (=Körper)
und schenkt uns seinen verherrlichten Leib.
Darum steht fest. Bleibt in Gemeinschaft mit dem Herrn.


Gott gebärdet gern – ein DGS-Gebärdenlied
Gott (gebärden) (gern)
(gebärden)(Du), (gebärden)(ich).
z-(Er) (Gebärden) verstehen.
Gott (mich) (umarmen).
Trost Kraft (geben-mir).
Gott (mich) (umarmen).
Gott Vergebung (schenken-mir).
(Mein) Herz (beruhigt).
Gott Vergebung (schenken-mir).
Gott (gebärden) (gern)
(gebärden)(du), (gebärden)(ich)
Er Gebärden (verstehen).	


Evangelium           
 Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas.
Jesus ist zusammen mit Petrus und Johannes und Jakobus auf einen Berg gegangen. Der Name des Berges: Tabor.
Jesus wollte beten. Die drei Jünger schliefen ein.
Plötzlich hat das Gesicht von Jesus geleuchtet wie die Sonne.
Seine Kleidung war so hell wie das Licht.
Die Apostel wachten auf und waren geblendet.
Sie konnten Jesus nicht anschauen.

Sie sahen: Zwei Männer standen neben Jesus – 
Mose und Elija.
Petrus sagte: Wir wollen hierbleiben und Hütten bauen.
Eine Wolke erschien am Himmel. Aus der Wolke hörten sie eine Stimme.       (=Stimme von Gott-Vater:)
„Jesus ist mein lieber Sohn. Ihr sollt ihm gehorchen.“
Die drei Apostel sind sehr erschrocken und auf den Boden gefallen.


Jesus hat gesagt: „Steht auf und habt keine Angst.“
Die drei Apostel konnten Jesus wieder anschauen. 
Sie waren nicht mehr geblendet. Alles war wie immer.
Die Jünger gingen mit Jesus den Berg hinunter.
Sie erzählten damals niemandem etwas.

L:	Frohe Botschaft unseres Herrn Jesus Christus.
A:	Wir loben dich, Christus.



Gedanken zum Evangelium 
in einer eigenen Datei.



Glaubensbekenntnis
(bitte aus den Einzeltexten auswählen)



Fürbitten:
V:	Guter Gott, wir bitten dich:
	Schenke uns den Mut und die Freude am Glauben, die unsere 
         Mitmenschen ansteckt und auf dich aufmerksam macht.

A:	Wir bitten dich. 

V:	Schenke den jungen Menschen gute Vorbilder
	
A:	Wir bitten dich.

V:	Schenke der Kirche gute Seelsorger. Beschütze Papst Franziskus und die 	Bischöfe

A:	Wir bitten dich.

V:	Schenke den Flüchtlingen und allen Menschen in Not Hilfe. 

A:	Wir bitten dich.
	
V:	Hole die Verstorbenen zu dir in den Himmel.
	
A:	Wir bitten dich.

V:	Darum bitten wir. Amen.













Vater unser
L:	Alle Bitten können wir in dem Gebet zusammenfassen, 
	das Jesus uns geschenkt hat.

A:	Vater unser im Himmel,
	Geheiligt werde dein Name,
	dein Reich komme, dein Wille geschehe,
	wie im Himmel so auf Erden.
	
	Unser tägliches Brot gib uns heute 
	und vergib uns unsere Schuld,
	wie auch wir vergeben unseren Schuldigern,
	und führe uns nicht in Versuchung,
	sondern erlöse uns von dem Bösen.
	Denn dein ist das Reich und die Kraft
	und die Herrlichkeit in Ewigkeit. Amen.


Friedensgruß
L:	Jesus hat gesagt: Mein Friede soll bleiben.
	Ich schenke euch Frieden.
	Wir bitten:
	Schau nicht auf unsere Sünden,
	schau auf unseren Glauben.
	Schenke uns deinen Frieden.
	Bitte gebt einander ein Zeichen des Friedens

A:	(reichen sich die Hand und sagen:) 
	Friede mit dir.

Schlussgebet 		
Barmherziger Gott,
dein Wort ist das wahre Licht.
Dieses Licht macht unser Leben hell.
Hilf uns, immer gut zu leben und dich zu lieben.
Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. 
Amen.

Segen
L:	Der allmächtige Gott segne uns:
	der Vater und der Sohn und der Heilige Geist.

	A:	Amen.


Holger Meyer
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